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Das Gelernte aus der 9. Klasse anwenden und überprüfen:

Sachtextanalyse, Erörtern, Kommentar (Lösungen)
 1 
Individuelle Schülerlösung.

Beispiellösung:

Die Kernthese Haupts ist ein Zitat aus dem berühmten Essay von George Orwell: „Sport ist Krieg“. Hier wurde es völlig aus dem Zusammenhang gerissen. Der Autor sieht seine These durch die vielen Ausschreitungen im europäischen Fußball bestätigt (vgl. Z. 25 f.), da diese keine Ausnahme mehr seien. Haupt fordert „harte Strafen“ (Z. 34), die auch für die Profis gelten sollten (vgl. Z. 34 ff.). Die eigentliche Ursache für die Eskalationen sieht Haupt darin, dass Spieler wie Fans aus der gleichen Gesellschaft kommen und gleichermaßen brutal handeln (vgl. Z. 36 f.). Diese Aussage ist jedoch eine Verallgemeinerung, die nicht weiter aufgeschlüsselt wird. Sprachlich wird Haupts These durch Vergleiche, wie „Engel“ (Z. 38) oder „unschuldiges Spiel“ (Z. 39), verdeutlicht, die in Antithese zu den zuvor verwendeten Bildern, wie „Krieg“ (Z. 9) und „Gladiatoren“ (Z. 16), stehen.
 2 
Individuelle Schülerlösung.

Beispiellösung:

· Die gesellschaftliche Schicht sowohl von Fußballern als auch von Fans kann nicht pauschalisiert werden.
· Spieler, die Fair Play praktizieren, sind Vorbilder.
· Aggressive Fouls werden geahndet.
· Fans sind durchaus in der Lage, bessere Leistung anzuerkennen.
 3 
Individuelle Schülerlösung.
Der Kommentar kann sowohl zustimmend sein, als auch sich auf die Gegenposition beziehen.
Beispiellösung:

„Sport ist Krieg“ – diese These von George Orwell reißt Florian Haupt in seinem Kommentar völlig aus dem Zusammenhang, da seiner Meinung nach Fußballer wie Fans allesamt wilde Stammeskrieger oder Gladiatoren sind. Seiner Ansicht nach sind sie unfähig und nicht willens, sich an vorgegebene Regeln zu halten.
Die jüngsten Ausschreitungen, auf die Haupt sich bezieht, haben jeden echten Fußballfan betroffen gemacht. Weder die Hooligans, die für die Ausschreitungen verantwortlich sind, gehören jedoch zu den echten Fans, noch jene wenigen Fußballer, die durch brutale Fouls den Sport in Misskredit bringen. Dies sind bedauerliche Ausnahmeerscheinungen. Die große Mehrheit der Fußballfans weiß Fair Play und spannende Spiele zu schätzen. Bei allem Herzblut sollte man bei einer Niederlage in der Lage sein, dem Gegner fair zu gratulieren. Hooligans gehören nicht dazu. Von ihnen auf das Verhalten aller zu schließen, ist ein grobes Foul. Die Rote Karte für Florian Haupt!
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